
Stadt Ochtrup BESCHLUSSVORLAGE 
Die Bürgermeisterin 

 

Umwelt 

 

Ö F F E N T L I C H  DN.: 2021/0082 vom 11.03.2021 

 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsstatus 

 

   

Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und 
Energie 

13.04.2021 vorberatend 

 
Sichtvermerke    

BM EB FB I  

    

 
Beratungsgegenstand 

Bericht des Klimaschutzmanagers 

 
    

 
Beschlussvorschlag: 
 
Kenntnisnahme. 
 
Sachdarstellung: 
 
Es wurden die Basisaufgaben des Klimaschutzmanagers sowie erste Aufgaben aus der Priorisie-
rung des Klimaschutzkonzeptes bearbeitet, zu denen nachfolgend berichtet wird. 

 
Bisherige Aktivitäten 
 
Kreisweite Thermografie-Aktion 2019/2020 
Die kreisweite Thermografie-Aktion startete im Herbst 2019 mit dem Angebot an Hauseigentümer 
ihre Gebäudehülle mithilfe von Thermogrammen analysieren zu lassen. Insgesamt nahmen elf 
Hauseigentümer an der Aktion in Ochtrup teil. Coronabedingt konnte die geplante Auswertungsver-
anstaltung im Frühjahr 2020 nicht stattfinden, stattdessen wurden die Thermografie-Aufnahmen den 
interessierten Hauseigentümer durch den Energieberater individuell erläutert. 
 
 
Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ 
Die Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ wird bereits seit 2001 von der Allgemeinen Ortskrankenkasse 
(AOK) und dem Allgemeinen Deutschen Fahrradclub (ADFC) durchgeführt und von der Deutschen 
Verkehrswacht unterstützt. Ziel ist, Arbeitnehmer zu motivieren, mit dem Rad zur Arbeit zu fahren. 
 
 
2020 nahmen die Mitarbeiter der Stadt und der Stadtwerke Ochtrup erstmals teil. Im Aktionszeitraum 
vom 1. Mai bis 30. September 2020 fuhren 13 Radler an 468 Tagen 3.937 Kilometer. Zum Vergleich: 
in der Stadt Ochtrup nahmen insgesamt 80 Radler aus 17 Unternehmen teil und legten 4.246 Kilo-
meter mit dem Rad zurück. 
Aufgrund der geringen Teilnahme an der Aktion, die aus Gesprächen u.a. auf die notwendigen An-
gaben zur Teilnahme zurückzuführen ist, wird diese Aktion nicht weitergeführt. 
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Aktion „STADTRADELN“ 
STADTRADELN ist eine Aktion des Klimabündnisses, bei der es darum geht, drei Wochen lang 
möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Rad zurückzulegen.  
Die Stadt Ochtrup hat 2020 zum zweiten Mal an der Aktion teilgenommen – gemeinsam mit 14 
weiteren Kommunen aus dem Kreis Steinfurt im Zeitraum vom 10. bis 30. September 2020. 
Das Ergebnis für die Stadt Ochtrup kann sich sehen lassen: 71.709 Kilometer, 293 aktive Radler, 
40 Teams und 10,5 Tonnen vermiedene CO2-Emissionen. 
Die Stadt Ochtrup ist für das STADTRADELN 2021 gemeinsam mit 23 anderen Kommunen des 
Kreises Steinfurt angemeldet. Die Aktion wird aktuell vorbereitet und läuft von Donnerstag, den 
13.05. (Christi Himmelfahrt) bis Mittwoch, den 02.06.2021. 
 
 
Netzwerkarbeit (lokal und regional) 
Im Rahmen der Netzwerkarbeit gab es einen regelmäßigen Austausch mit den Klimaschutzmana-
gern des Kreises Steinfurt. Außerdem wurde ein Schulungsangebot des Zukunftsnetz Mobilität NRW 
wahrgenommen, um das Thema Betriebliches Mobilitätsmanagement vorzubereiten. 
 
 
European-Energy-Award (eea) 
Aufbauend auf den bisher erreichten guten Ergebnissen der Auditierung und Auszeichnung der 
Stadt Ochtrup in den Jahren 2015 und 2018 (Zielerreichungsgrade 56,4% und 63,3%) wurden Maß-
nahmen erarbeitet, die der Stadt Ochtrup das Potenzial eröffnen im Jahr 2023 die nächste Auszeich-
nungsstufe eea-GOLD (ab Zielerreichungsgrad 75%) zu erreichen. 
 
 
Quartiersmanagement (siehe Pkt. EE1, Klimaschutzkonzept) 
Im Rahmen der Vorbereitung des über KfW432 zu fördernden Quartiersmanagements fand u.a. ein 
Strategiegespräch mit dem Projektpartner Kreis Steinfurt/energieland 2050 e.V. statt. Aufgrund der 
Erfahrungen mit den Pilotkommunen ist von einer Projektdauer von 18 Monaten auszugehen. Die 
Antragstellung zur Erstellung des Integrierten Quartierskonzeptes ist in Vorbereitung. 
 
 
Energiesparende und zukunftsweisende Energiesysteme in kommunalen Gebäuden (siehe 
Pkt. EnEff 5, Klimaschutzkonzept) 
Bei Um- und Neubauten von kommunalen Gebäuden wird die Möglichkeit von energiesparenden 
und zukunftsweisenden Energiesystemen geprüft. 
 
Förderung des Radverkehrs und Verbesserung der Radverkehrsinfrastruktur (siehe Pkt. Kli-
Mob 1, Klimaschutzkonzept) – Fahrradfreundliche Schulbushaltestellen 
Für die Schulbushaltestellen in den Bauernschaften wurde im Herbst 2020 stichprobenartig der Be-
darf für Fahrradständer ermittelt. Dabei wurden neun Standorte ermittelt, die im ersten Halbjahr 2021 
mit Fahrrad-Anlehnbügeln ausgestattet werden sollen. 
 
 
Einrichtung Klimaschutzrubrik auf Internetseite der Stadt Ochtrup (siehe Pkt. ÖBi 4, Klima-
schutzkonzept) 
Auf der Internetseite der Stadt Ochtrup wurde die Rubrik Klimaschutz eingerichtet und mit ersten 
Informationen gefüllt. Die Rubrik wird kontinuierlich aktualisiert und ergänzt. Die Seite ist nun auch 
leicht über den Link www.ochtrup.de/klimaschutz erreichbar. 
 
 
Projekte an Schulen und Kindergärten zum Thema Klimaschutz (siehe Pkt. ÖBi 11, Klima-
schutzkonzept) 
Leider war aufgrund der Corona-Situation 2020 keine Aktion möglich. Die Schulen und Kindertages-
stätten wurden über Möglichkeiten zu Aktionen informiert. Mit einzelnen Lehrkräften und Schul- und 
Kita-Leitungen gab es Gespräche. Es erfolgt ein regelmäßiger Austausch mit Bildungsakteuren im 
Lernzirkel des BNE-Regionalzentrums (BNE = Bildung für Nachhaltige Entwicklung). Für das zweite 

http://www.ochtrup.de/klimaschutz
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Quartal 2021 ist für die Schulen ein Angebot zum Ausleihen von Solarexperimentiersystemen von 
der Stadt Ochtrup geplant. 
 
 
Fortschreibung der Energie- und CO2e-Bilanz (siehe Pkt. U 2, Klimaschutz–konzept) 
Erste Daten zur Energie- und CO2e-Bilanzierung wurden in den deutschlandweit genutzten Klima-
schutzplaner eingearbeitet. Aufgrund der Datenlage und des im Klimaschutzkonzept verwendeten 
Basisjahrs Jahr 2014 soll die Bilanzierung ab dem Jahr 2014 erfolgen. 
 
 
Wallhecken-Management 
Das Wallheckenmanagement ruht zurzeit wegen der fallenden Holzpreise. 
 
Geplante Maßnahmen für 2021 
Die bereits begonnenen Maßnahmen werden fortgesetzt und über die jeweiligen Ergebnisse zu ge-
gebener Zeit berichtet. Darüber hinaus sind folgende Projekte in Arbeit und geplant. 
 
 
Teilnahme der drei Rathäuser der Stadt Ochtrup am ÖKOPROFIT-Programm 
Mit dem Projekt ÖKOPROFIT soll geprüft werden, wie verwaltungsintern so ressourceneffizient und 
klimaschonend wie möglich gearbeitet werden kann. 
 
Teilnahme der Stadt Ochtrup an der Klimakampagne „Münsterland ist Klimaland“ des Müns-
terland e.V. 
Die Stadt Ochtrup beteiligt sich an der Kampagne und kann so mehr Aufmerksamkeit für die Not-
wendigkeit von Klimaschutzmaßnahmen in der Stadt erzielen sowie die zur Verfügung gestellten 
Vorlagen für eigene Projekte anpassen. 
 
Vorbereitung zur Durchführung einer Energiemesse (Leuchtturmprojekt) im Jahr 2022 (siehe 
Pkt. EE 4, Klimaschutzkonzept) 
Es wird ein Konzept für die Energiemesse 2022 mit Unterstützung der Mitarbeiter der Ochtrup Stadt-
marketing und Tourismus GmbH erarbeitet und soll für die Gewinnung von Partnern genutzt werden. 
 
 
Erstellung eines Best-Practice-Katalogs Sanierung/ Energieeffizienz (siehe EnEff 2, Klima-
schutzkonzept) 
Es wird ein Best-Practice-Katalog erstellt, der wichtige Voraussetzung für erfolgreiche Handlungs-
motivation von Unternehmen und Bürgern sowie eine gute Basis für die geplante Energiemesse im 
Jahr 2022 ist. 
 
 
Förderung des Radverkehrs und Verbesserung der Radverkehrsinfrastruktur (siehe Pkt. Kli-
Mob 1, Klimaschutzkonzept) 
Um Doppelarbeiten zu vermeiden werden die Ergebnisse der Erstellung des Verkehrskonzeptes 
abgewartet und später darauf aufgebaut. 
 
 
Aktion Umwälzpumpentausch (siehe Pkt. ÖBi 5, Klimaschutzkonzept) 
Mit der Aktion soll der Umwälzpumpentausch gezielt gefördert und damit die Energieeffizienz im 
Gebäudesektor erhöht werden.  
 
 
Etablierung von Klimaschutz-Netzwerken sowie eines Klima-Cafés (siehe Pkt. ÖBi 6, Klima-
schutzkonzept) 
Die Vernetzung zum Thema Klimaschutz soll ausgebaut werden, um weitere Akteure für den Bereich 
zu sensibilisieren. 
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Umweltrelevanz: 
 
Durch Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen des Klimaschutzes soll die Bevölkerung sensibilisiert wer-
den. 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Entfällt. 
 
Generationengerechtigkeit: 
 
Die Maßnahmen kommen dieser und zukünftigen Generationen zugute. 
 
Im Auftrage: 
 
 
Korten 


